
Zeitschrift: Schweizerische Gehörlosen-Zeitung

Herausgeber: Schweizerischer Verband für Taubstummen- und Gehörlosenhilfe

Band: 58 (1964)

Heft: 18

Titelseiten

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 05.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


i8

Schweizerische

Gehörlosen-Zeitung

15. September 1964 5 8. Jahrgang

Herausgegeben vom Schweizerischen Verband für Taubstummen-
und Gehörlosenhilfe (SVTG), für die deutsch-, italienisch-
und romanischsprachige Schweiz
Offizielles Organ des Schweizerischen Gehörlosenbundes (SGB)



Ol • /»-> 1 • • 1 r—r • 58. Jahrgang Nr. 18

Schweizerische Cjehörlosen~z^eitiiiig 15. September 1964

Herausgegeben vom Schweizerischen Verband für Taubstummen- und Gehörlosenhilfe

(SVTG) für die deutsch-, italienisch- und romanischsprachige Schweiz
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Zum eidgenössischen Bettag

Die Kirchenglocken schwingen
Weit in das Land hinaus,
Es drängen fromme Christen
Ins nahe Gotteshaus.

«Herr, lehre mich gehorchen,
Führ mich auf rechter Bahn,
Verzeih mir alles Böse,
Das ich bisher getan.

Ich bitte dich von Herzen,
Herr, schütze unser Land,
Und segne unsre Feinde
Mit Liebe und Verstand.

Herr, Gott, ich will dich loben,
Dir danken allezeit
Für deinen Schutz und Beistand,
Heut und in Ewigkeit.» K. R.-Sch.
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